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Integrierte Ländliche Entwicklung ILE  Main – Wein – Garten 
Erlabrunn-Himmelstadt-Leinach-Margetshöchheim-Retzstadt-Thüngersheim-Zell-Zellingen 

 

Ergebnisprotokoll 1. Kompetenzteamsitzung 
Handlungsfeld 4 „GESTALTEN“ (Landschaft + Umwelt) 
 
 
am 15. Juni 2015 
von 19:30 bis 21:30 Uhr 
im Nebenzimmer der Gaststätte „Il gatto e la volpe“ in Zell am Main 
 
Teilnehmer: 16 (siehe Liste in Anlage), Fr. Faust, Hr. Faust 
 
Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung, Vorstellungsrunde, Beweggründe zur Teilnahme im HF 
2) Allgemeines zur ILE Main-Wein-Garten 
3) Ergebnisse der Auftaktveranstaltung 
4) Stärken-Schwächen-Analyse: Überarbeitung der zusammenfassenden Tabellen 

durch Gemeindevertreter 
5) Herausarbeitung von Themenschwerpunkten für interkommunale 

Zusammenarbeit 
6) Wo könnten Instrumente des ALE greifen? 
7) Welches Leitbild / Motto könnte für das Handlungsfeld formuliert werden? 
8) Sonstiges (Abgleich Kontaktadressen; Termin 2. Sitzung) 

 
Ergebnisse: 
 
1) Begrüßung, Vorstellungsrunde, Beweggründe zur Teilnahme im HF 
 
Hr. Faust  begrüßt die Anwesenden Vertreter aus den Gemeinden und bedankt sich für das 
Interesse und Kommen. 
 
2) Allgemeines zur ILE Main-Wein-Garten 
 
Hr. Faust informiert die Anwesenden über den Stand des Projekts: Bürgermeisterinterviews, 
Auftaktveranstaltung, regelmäßige Treffen mit den Bürgermeistern (Lenkungsgruppe) sowie, 
dass ein erstes Treffen mit den Bürgermeistern und den Geschäftsstellenleitern stattgefunden 
hat, um Bedarf und Einstellung der Kommunen zur Zusammenarbeit auf administrativer Ebene 
incl. Bauhöfen zu erfragen.  
 
3) Ergebnisse der Auftaktveranstaltung 
 
Im weiteren Verlauf wurden die an der Auftaktveranstaltung gesammelten Wünsche und erste 
Ideen gemeinsam gesichtet und sortiert. Es zeichnet sich ab, dass es Überschneidungs-
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bereiche mit dem Handlungsfeld 5 SEIN Tourismus gibt (Themenwanderwege, Radwege-
Verbund). 
 
4) Stärken-Schwächen-Analyse: Überarbeitung der zusammenfassenden Tabellen 

durch Gemeindevertreter 
 
Um gemeinsame Themen noch besser darstellen zu können, wurde die Ergebnisse der 
gemeindebezogenen Stärken-Schwächen-Sammlung durch die Bürogemeinschaft in eine 
tabellarische, zusammenfassenden Stärken-Schwächen-Sammlung für alle ILE-Gemeinden den 
Gemeindevertretern erneut vorgelegt mit der Bitte, die einzelnen, gelisteten Punkte für ihre 
Gemeinde ggf. zu ergänzen (Ergebnisliste im Anhang). 
 
 
5) Herausarbeitung von Themenschwerpunkten für interkommunale 

Zusammenarbeit 
 
Es wurden folgende Themenschwerpunkte herausgearbeitet: 
 

1) Schutz und Entwicklung der landschaftlichen Vielfalt und Natur (kleinflächige 
fränkischen Kulturlandschaft im Verbund mit naturnaher Landschaft (Wälder) samt 
Gewässern (Main und Nebengewässern):  

a. Streuobst: Zusammenarbeit bzw. Anschluss der ILE-Gemeinden an die letztes 
Jahr gegründete Main-Streuobst-Bienen eG mit Sitz in Margetshöchheim 
(www.main-streuobst-bienen.de) 

b. Gemeinsames Konzept zur Pflege von Hecken und Feldrainen in der 
Landschaft 

c. Lenkungskonzept für vielfältige Arten der Freizeitnutzung um die 
Beunruhigung und Gefährdung der Natur (v. a. seltene Arten, jagdbares Wild) 
besser steuern zu können; v. a. Orchideen-Tourismus (Höhfeldplatte, 
Benediktusberg), Mountainbiker (2 offizielle Mountainbikestrecken beidseits des 
Mains, zunehmend Nebenrouten); zunehmend auch „wildes“ Motocross und 
Quadfahren (Zellinger Wald) 

 
2) „Sauberes Wasser“: Grundwasser + Oberflächenwasser 

a. Trinkwasser-Allianz: Gemeinsame Konzepte der Gemeinden mit eigener 
Wasserversorgung (Thema z. B. Grünlandumbruch von Wiesen in 
Wassereinzugsgebieten, Flächenstilllegungen und Renaturierung 

b. Leinach und Retz: Gewässer-Renaturierungskonzept  
c. Hochwasserschutzkonzepte am Main (v.a. Himmelstadt, Margetshöchheim und 

Zellingen) / Schutz vor Starkregenereignissen (Retzstadt, Leinach) 
 
 

6) Wo könnten Instrumente des ALE greifen? 
 
Die Gemeinden Leinach und Himmelstadt sehen großen Bedarf für eine Waldflurbereinigung. 
 
7) Welches Leitbild / Motto könnte für das Handlungsfeld formuliert werden? 
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Vorschlag: „Wasser und Lebensqualität“ 
 
 
8) Sonstiges (Abgleich Kontaktadressen; Termin 
 
Die Teilnehmer ergänzten und prüften ihre Kontaktdaten (v. a. E-Mail-Adressen). 
 
Auf Wunsch der Vertreter aus Margetshöchheim (Margarethenfest) wurde die 2. Sitzung im HF 
4 vom 27. Juli auf den 20. Juli vorverlegt. 
 
Anregung: In allen Mitteilungsblättern der Gemeinden sollten über Veranstaltungen in den 
benachbarten ILE-Gemeinden informiert werden (Diskussion über die aus dem MAINPOST-
Landkreisgrenzenschnitt resultierenden Infodefizite über Nachbargemeinden) 
 
 
 
 
 
Die 2. Sitzung des Kompetenzteams Handlungsfeld 4 „GESTALTEN“ trifft sich am 
Montag, 20.07.2015  
um 19:30 Uhr im Rathaus in Retzstadt. 
 
Bitte beachten Sie: 
 
Sollten Sie verhindert sein und nicht teilnehmen können, bitten wir um Mitteilung und ggf. um 
Benachrichtigung und Weiterleitung des Termins an ihren Stellvertreter.  
 
Karlstadt, 21.06.2015 
 
J. Faust 
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